
› tiefste Konservierungsverluste

› tiefe Kosten je Nährstoffeinheit

› betriebseigenes, fütterungsfertiges Kraftfutter

› schlagkräftiges Ernteverfahren, einfache Lagerung
und Fütterung

› Rohproteinertrag pro Hektare: 3x mehr als Soja

› Staffelung des Futterwuchses im Frühjahr

Wirtschaftlich:

› hoher Anteil an nXP und APD

› geschütztes, pansenstabiles Protein

› hoher Gehalt an Polyensäuren (Linolsäure)

› optimales Aminosäuremuster

› Vitamine (E, K, B-Komplex)

› hoher, stabiler Gehalt an Betakarotin

Tiergerecht:

› einheimische Futtermittel

› kurze Transportwege

› Trockengras ersetzt importiertes Sojaprotein

› GVO-frei

› aus Rauhfutter werden Kraftfutter

› die Schweiz ist ein Grasland

Ökologisch:

Pe l l e t s

C o b s

Die drei goldenen Trockengrasregeln:

• Nur geeignete Grünfutter von bester Qualität verwenden

• Futter immer anwelken

• Verunreinigungen vermeiden

S t r u k t u r h ä c k s e l

Im “Grasland
Schweiz” bedeckt
das Grünland rund
75% der landwirt-
schaftlichen
Nutzfläche.

Mit der
Herstellung von
Trockengras produ-
zieren Sie aus
Ihrem Gras ein
betriebseigenes
und hochwertiges
Proteinfutter.

Der vielseitige
Gehalt von
Nährstoffen,
Vitaminen und
Pigmentstoffen
macht Trockengras
für alle Nutztiere
zu einem interes-
santen
Futtermittel.
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ökologisch · tiergerecht · wirtschaftlich

...dass die Energieeffizienz für die
Futtertrocknung dank technischen
Massnahmen bei der Ernte sowie der
Trocknung signifikant verbessert
wurde?

...dass bereits 10% der Trocknungs-
betriebe in der Schweiz mit erneuer-
barer Energie arbeiten?

...dass in der Schweiz hergestellte
Trockenprodukte eine bessere Ökobi-
lanz aufweisen als Mischfutter mit
importiertem Getreide?

...dass mit dem Einsatz von Schweizer
Trockenfutter der Grossteil der
Wertschöpfung in der Schweiz bleibt?
(Landwirt, Trocknungsbetrieb, Handel)

Wu s s t e n  S i e . . .

Tr o c k e n g r a s  i s t  t o p . . .
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Allmendstrasse 29, 6248 Alberswil  ·  www.trockenfutter.ch
Tel. 041 980 68 03 · Fax 041 980 98 02  ·  info@trockenfutter.ch
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